Natürlich Trauern e.V.
Trauerpädagogik - Trauernden Kindern und Jugendlichen begegnen
Eine zweitägige Fortbildung für Eltern, Erzieherinnen und andere Pädagogen, die mit trauernden Kindern leben oder arbeiten, oder sich vorbeugend oder aus Interesse dem Arbeitsfeld nähern möchten.
Trauer ist eine natürliche Reaktion und drückt Liebe zum Verstorbenen aus. Trauer ist keine Krankheit. Sie kann aber krank machen, wenn wir unsere „ver-rückten“ Gefühle nicht ausleben dürfen, keinen geschützten Rahmen haben oder momentan über nicht genügend Selbstheilungskräfte verfügen.
Wir Erwachsene sind oft verunsichert im Umgang mit trauernden Kindern und Jugendlichen. Das Thema Sterben und Tod trifft bei uns nicht mehr auf eine gelebte 
und in den Alltag eingebettete Trauerkultur. Ebenso wie Geburt, Kindheit, Alter und Krankheit ist es ausgelagert und delegiert. In dieser Fortbildung geht es darum, die Trauer wieder „nach Hause“ zu holen, sie wieder zu einem natürlichen Teil unseres Lebens werden zu lassen. 
Wir werden Informationen über die spezielle Situation trauernder junger Menschen erhalten und lernen, wieder stärker unserer Intuition zu vertrauen. Nach der Fortbildung werden wir uns sicherer fühlen, um Kindern und Jugendlichen ein hilfreicher Begleiter sein zu können - privat wie beruflich.
Im Grunde geht es in der Begleitung trauernder Kinder und Jugendlicher darum, Mut zu fassen und die selbstverständlichen Grundbedingungen menschlicher Begleitung wieder zu entdecken. Um Räume und Zeiten zu schaffen, in denen wir alle gut aufgehoben sind. So wie wir sind, wie es uns im Moment gerade geht, mit unseren Gefühlen, Gedanken, Sorgen, Ängsten, Träumen, Hoffnungen, Sehnsüchten und Erinnerungen.
Wir lernen dabei von Erfahrungen kleiner und großer Menschen, durch Austausch in der Gruppe, das Einlassen auf mögliche Lebenssituationen trauernder Kinder & Jugendlicher und erleben, dass wir alle erforderlichen Kompetenzen bereits in uns haben.
Wir erfahren von Problemen, die trauernde Kinder und Jugendliche haben und welche Angebote wir ihnen machen können. Wir bringen Licht in die Vielfalt der Ratgeber, lernen unterstützende Literatur, Methoden und Rituale kennen. Wir werden Fragen klären und mit Fragen leben …
und nicht zu letzt, dabei auf uns selbst achten.
„Trost kann Leid nicht beseitigen, nur lindern.
Das ist stets zu wenig –

und doch etwas vom Schönsten,

was Menschen einander tun können.“

Christoph Türcke
Natürlich Trauern e.V.
Buchungsdaten
„Trauerpädagogik – Trauernden Kindern und Jugendlichen begegnen“
2-tägige Fortbildung

1. Tag
10:00 – 13:00 Uhr und 14:00 – 17:00 Uhr

2. Tag
10:00 – 13:00 Uhr und 14:00 – 16:00 Uhr

Termine auf Anfrage – Durchführung bei Ihnen vor Ort.

Gruppe

· maximal 12 Teilnehmer oder Teilnehmerinnen,
· Teilnehmende ohne Traueranlass in den letzten 6 Monaten.
Gesamtkosten

· Honorar 900,-- Euro ,
· Fahrtkosten (2. Klasse DB) und ggf. einfache Übernachtung.
Raumwunsch

· Ruhiger Raum (gerne mit Platz für einen Büchertisch).
Referent

Hans-Georg Renner

Vater, Erzieher, Diplom-Sozialpädagoge, Sterbe- und Trauerbegleiter, Kindertrauer-begleiter, Familienbegleiter im Kinderhospiz, Leiter von Gruppen für trauernde Kinder und Jugendliche, Weiterbildungen in Gesprächstherapie Erlebnispädagogik.
Kontakt
Natürlich Trauern e.V., Kasparstrasse 21, 50354 Hürth, Telefon: 02233 – 985 91 81,
info@natuerlich-trauern.de
Fortbildung: Begleitung trauernder Kinder und Jugendlicher
 www.natuerlich-trauern.de


